
 
Opposite Statement: Wem wird im Gericht geglaubt? 
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Der schmale Grat zwischen Wahrheit und Lüge ist in der Rechtsprechung von sehr folgenreicher Be-
deutung. Frau Ass. Prof. Mag. Dr. Eleonora Hübner, beleuchtet, wie es Richterinnen und Richter 
gelingt, die Wahrheit zu erforschen. Dass dabei die Psychologie eine große Rolle spielt, zeigt sich u.a. 
schon im Gerichtsaal. 

Wie würden Sie sich fühlen, wenn Sie durch eine(n) angebliche(n) Augenzeug:in zu Unrecht beschuldigt 
werden, z.B: eine Wurstsemmel aus einem Lebensmittelmarkt gestohlen zu haben? Wem glauben die 
Richter:innen in solchen schwierigen Situationen, in denen Aussage gegen Aussage steht? Anhand von 
konkreten Fallbeispielen erklärt die Juristin und Expertin vom Fachbereich Strafrecht und Strafver-
fahrensrecht (die sich u.a. mit Kriminal- und Rechtspsychologie beschäftigt) das entsprechende 
Vorgehen in der Rechtsprechung. Es wird ausreichend Möglichkeit zur Diskussion geben: Sie sind 
herzlich eingeladen, Fragen zu stellen. 

Datum:  21.11.2024  
Uhrzeit:  9:30 – 10:30 Uhr 
Ort:   Thomas Bernhard Hörsaal, Unipark, Erzabt-Klotz-Straße 1   

Anmeldung/Kontakt:          
Mag.a Sylvia Kleindienst     
Paris Lodron Universität Salzburg – Science for Kids & Teens         
Tel. 0662/ 8044 – 2029     
schueleruni@plus.ac.at  
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